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1 Allsemeine und methodische Erläuteru zur Statistik der Zahlunqsschwieriqkelten

1.1 ceqenstand der Statistil!
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitllchen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bej. den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels elner die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Dle
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnlsse der Insolvenzver-
fahren werden nur filr die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
TeiI der eröffneten Konkursverfahren stel1t
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Ftir
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
Ie Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnlsse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnls eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintrltt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rechtsqrundlaqen

Die statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestirunung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zweiten Weltkriegs ruhte
die Statlstik. Nach dem Krleg wurde lm Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der mej-sten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statisttschen Landesämter wieder aufgenommen'
fn Berfin (West) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnlsse der Stati-
stischen Landesäimter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusarnmenge-
stel 1t .

1 .3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistlk der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berlchtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüIlt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landes:imter berelten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nls an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereltung erfolgt einheitlich 1n der GIie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen,

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
längeren zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

1 . 4 Veröffentllchungen
Das Statistische Bundesamt veröffentli-cht
monatliche rnsolvenzzahlen im "Statistlschen
wochendienst", in "Wirtschaft und Statistik",
sowle in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdern werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserle 2 Reihe 4.2 "Finan-
ziel1e Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "Wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentllcht.
1 . 5 Begrlffsabgrenzungf
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Verglelchsverfahren zu-
sarnmen, abzüg1ich Anschlußkonkurse.
Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die aIs eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statlstisch erfaßt wurden.
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2. 1 Konkurs- und Verg lei chsverfahren

Im Oktober 1985 wurden von den Amtsgerich-
ten insgesamt 1 668 InsolvenzfäI1e (beantragte
Konkurse und eröffnete Vergleichsverfahren)
gemeldet. Gegenüber Oktober 1984 liegen diese
Insolvenzzahlen um 23r9 * höher.

Auf insolvente Unternehmen entfielen davon
I 157 (+ 21,5 S) Fä1]e und auf natürliche per-
sonen und Nachlässe 511 Fäl1e (+ 29,7 ?.l.

Im Unternehmensbereich "Verarbeitendes Gewer-
be" ergab sich mit 188 Fä1len eine um 5,1 t
niedrigere Zah1. In den I{irtschaftsbereichen
"Baugewerbe" (269 Fä11e, + 24r0 $), ,'HandeL',
(297 Fä11e, + 24,8 t) und "Dienstleistungen,'
(324 FäIIe, + 31,2 t) war dagegen die Zunahme
überdurchschnittlich. Dem Handwerk waren .l75

Fä1Ie (+ 1,2 *) zugeordnet.

Im bisherigen Jahresverlauf bis einschließ1ich
Oktober 1985 ergaben sich insgesamt 15 882 In-
solvenzfälle (+ 1 4,3 B), darunter I I 466 Un-
ternehmensinsolvenzen (+ l5r6 t).

2 Zahlunqsschw ter iqkeiten im Oktober I 985

Inso lvenz über sicht

ins-
9esamt

Art
der

Insolvenzen

Eröffnete Konkurs-
ve rfahr en

+ mangels Masse
abgelehnte Konkurse ...

+ eröf fnete Vergleichs-
verfahren

- AnschlußkonkurEe . .. .. ..
= INSOLVENZEN

Januar - Oktober '1985

+ 't2,9

+ 28,6

+ 9,5 3 630

+ 27,3 12 192

Veränderung
gegenübe r

dem Vorjahr
ing

13 r9

l6rl

358

1 301

I 568

277

881

12 ,1

14 ,9

'19,5

2 852

I 559

+

+

+
+

+

17 ,8
24,0
15,6

23 ,1

14,3

50
200

23

4
5 ;

+ 1 157

- 5516
> 200

+ 21,5

4
5

92
32

15 882

86
31

l1 466

+

+

+
+

+9

2.2 Wechselproteste und nicht e ingelöste
Schecks

Im Oktober 1985 wurden 12 824 Wechsel mit
einem Betrag von 105 Mill. DM zu protest ge-
geben (Oktober 1984: 13 905 Wechsel über
114 Mi11. DM). Für Oktober 'l 985 Iäßt sich
daraus ein Durchschnittsbetrag von 8 188 DIr,l

je Wechselprotest errechnen, gegenüber g l9g
DM im Oktober des Vorjahres.

Außerdem wurden im Oktober 1985 '199 912
Schecks vor a1Iem wegen unzureichender oder
fehlender Deckung von den Landeszentralbanken
und Kreditinstituten sowie den postgiro- und
Postsparkassenämtern nicht eingelöst. Diese
Schecks beliefen sich auf einen Wert von zu-
sammen 407 Ii,tit1. DM (Oktober 1984:207 524
Schecks über 451 MiIl. DM). Der Durchschnitts-
betrag je nicht eingelösten Scheck betrug im
Oktober 1985 auf 2 036 DM gegenüber 2 221 DM

im Oktober des Vorjahres.

Oktober 1985

ins-
9esamt

verände rung
gegenüber

dem Vorjahr
int

darunter
Unternehmen

Ver linderung
gegenüber

dem vorjahr
int

Verände rung
gegenüber

dem Vorjahr
inS

I u..rn.".

funternetrmen
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3 Zusammenfassende Übersichten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach gtirtschaftsbereichen

Oktober 1985

Nunner
der

vtz 1979 gegentlber
vorjahr

2

3

4

verarbeitendes Gewerbe. .
Baugeuerbe

Handel .

Dienstleistungen .......

Übrige Unternehnen .....
Unternehmen insgesamt ..
übrtge Gerneinschuldner 1 )

Inage6amt

55

5{
77

5{

7

277

91

358

121

206

220

262

185

270

297

326

- 5rl
+ 21 .0
+ 24rg
+ 31,2

79

r58

5ll
569

188

269

297

324

79

157

5ll
668

+ 5l19
+ 21 .5
+ 2917

+ 23.9

3

0 .1
u.

{

2

5

7

,5
5

0/7
72

881

420

301 tl

I) Natürliche Peraonen, Nachlässe und sonBtige Gemeinschuldner

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

e sver
eröffnete
Verfahren

nangels
Maase

abgelehnt
zu9amnen Anschluß-

konkurae

Ver-
gleichB-
ver fahren

InaolvenzenWi rtBchäftabereiche

Vorauss
Forderungen von .
bis unter ... DM

unter 100 000 ......
100 000 - 1 MirI. ......
1 MiII. und nehr
unbekannt

r) Eröffnete und mangels Masse abgelehnte Konkurse einschl. Anschlußkonkurae

3. 3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen

712

619

177

l6r

42,7
37,1
10 ,5
9r6

543

s20

142

r33

{0 ,6
38 ,9
10 r6
919

41 ,l
36 ,6
12 r3
9r7

Januar - Oktober 1985

6 517

5 793

1 9'10

1 5t2

Jahr
darunter Unternehnenainsolvenzen

Anzahl

Veränderung gegenüber den entsprecherden Zeitraurn des Vorjahres in I

1977

1 978

1979

I 980

I 981

1 982

1 983

l 984

1 985

9 562

I 722

I 319

9 140

il 553

t5 876

16 lr{
15 760

2 586

2 395

2 r85

2 282

2 748

3 700

{ 288

{ 305

4 8ll

2 321

2 186

r 999

2 161

2 605

3 75r
4 066

4 089

{ 566

2 337

2 079

2 112

2 309

2 959

3 943

3 803

4 157

4 837t

2 318

2 059

2 023

2 388

3 331

4 471

3 957

't 208

6 929

5 949

5 483

5 315

I 494
'll 915

r1 8{5
12 018

1 923

I 56r
1 472

1 551

r 936

2 838

3 231

3 08{
3 {3s

I 706

I 5ll
1 290

1 477

1 8'10

2 537

3 005

2 9l2t
3 3'08

I 580

1 432

1 tl27

1 598

2 171

2 556

2 762

2 941
3 526r

1 620

I 3{5
1 294

1 679

2 544

3 383

2 847

3 0'19

I 978

1979

1 980

198 r

I 982

1 983

1 984

1 985

- 8r8

- 116

+ 9.9
+ 27.5
+ 3612
+ 115

+ 4r0

- 713

- 8r9
+ lr4
+ ZO,l
+ 34,6
+ 15,9
+ 0r4
+ 1l17

_ 5,8
- 8r5
+ 8rl
+ 2O,5
+ 14,1
+ 8r l
+ 0r5
+ 1l r7

- 11r0
+ l 15

+ 9r3
+ 28,6
+ 32.8
- 316

+ 9r3
+ l6rtlr

- 11,2
- 117

+ 1810

+ 3915

+ l4r2
- 11r5
+ 613

- ltlrl
- 718

+ 15.2
+ 34,5
+ rl0, 3

_ 0,6
+ 1,5

- 13,5
- llr4
+ 610

+ 2410

+ 116 ,5
+ 13,8
_ ,lr5
+ ll14

- I l rl
- 1{16
+ 1tlr5
+ 2116

+ 51 .2
+ 5r9

- 2r1r
+ l3r8

- ItlrS
- 0r3
+ 12rO

+ 3610

+ 3l rtl
- 3r3
+ 516

+ 19,8r

- 17,0
- 3rg
+ 29,8
+ 5l15
+ 3310

- l5rg
+ 711

Oktober 1985 Oktober 1984

AnzahI t Anzahl t Anzahl

Insolvenzen insgegant

Jahr ,t.2. Jahr
3

-5-
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3 2usammenfassende Übersichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

1984 Oktober
Novetnber
Dezember

1985 Januar
Februar
März ..
Apr il
Mai
Juni.
JuIi .....
August . ..
September
Oktober ..

15 876
16 r 14
r6 760

1 346
1 346
1 5r5

945
977

1 110

549
655
597

1 095
1 t88
1 140

810
875
795

544
390
532

1 127
1 034
1 167

858
783
943

ll
8

'l 
1

687
559
591 r
558

258
102
141
158

932
833
849
881

14
t1

5
4

Darunter Unternehmen

692
704
880

Nicht eingelöste schecks

Jahr
lbnat InsoI-

ve n-
zen 1)

r 960
1 970
1977
1 978
1979
1980
1981
1982
r 983
1984

958
201
562
722
319
140
653

2 689
3 943
9 444
8 539
8 253
9 059

1l 580
r5 807
15 999
16 698

443 05'l
51 1 748
701 927
136 932
425 173
281 775
205 936

56r
489
632
829
0s3
505
552
095
271
4t3

947
1 862
5 837
6 411
6 047
5 539
8 418

11 754
12 252
12 526

343
324
147
r04

81
94

107
152
r45

91

1l

2 098
2 478
6 8',18
5 876
5 423
6 241
I 427

11 849
1r 734
11 960

620
994

4 841
4 299
3 861
4 463
5 972
I 565
I 863
I 954

331
298
139

94
73
87

100
142
135
86

2 358
2 716
6 929
5 949
5 483
6 315
I 494'll 915

lr 845
12 018

r 338I 34r
1 510

547
558
593

I 154
1 258
1 155

9
6
I

012
996
220

I
5
7

6
9
7

952
982

1 115

098
195
142

136
037
175

270
111
14 5r
157

6
9
9

535
386
623

201
070
343

1l
9

12

281
189
230
301

l4
13

5
4

5

7
9

67
54
58
66

l) Konkurs- und Vergleicheverfahren zusanrnen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes vergleichB-
verfahren vorauagegangen ist.

3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

Jahr
lbnat

582 635
976 771
{33 461

210 50 5
179 971
194 322

307
92A

r 984
2 023
2 252
3 064
5 152
5 495
5 295
4 865

schni tt a-
betrag je

DU

527
950

I 38'l
1 402
r 509
I 800
2 411
2 266
2 321
2 204

1960
I 970
1977
1 978
I 979
1 980
r 981
1§sz
1 983
1 984

455
254
r58
145
r40
148
r69
189
162
153

708
729
412
420
580
662
130
224
979
929

308
634
780
707
851
967
279
532
511
295

2
4
4
6
6
7
I
9
I

1984 Oktober
tJovember
Dezenber

1985 Januar
Februar
März ..
Apr il
Mai . .. ..
Juni ....
Juli ..
August .
Septenber
Oktober

13 905
12 399
12 794

114
'99
lll

I ',t98

7 985
I 676

12 807
13 129
13 297

106
97

r33

8 277
7 388

10 002

438r
395
390

2 ll lr
2 158
2 461

554
38 'lr
39 3r

2 632
2 134r
2 022r

372
387
383

207 526r
r83 486
158 475

1{ 005
l4 038
l2 603r

153
140
127

10 925
9 973

10 O77r

14 015
11 052
1r 861
12 824

149
105
105
105

10 531
9 582
8 937
I 188

202
19t
199

217
183
176
r99

756
307
525

727
705
623
912

487
391
453
407

1 835
2 023
I 920

2 237
2 128
2 565
2 035

r) Bei Landeszentralbanken und trreditinstituten (einsch1.
Teilzahlungskreditinstituten) in Bundesgebiet. Ab De-
zember 1980 werden zusätzlich die von den postgiro-
und Postsparkasseneimtern nicht eingelösten Schecks
nachgewiesen. von den I(reditgenossenschafEen nelde-
ten bis November 1973 nur diejenigen Institute, deren

Bilanzsunme 6ich arn 31.12.1967 auf 5 Mill. DM und
mehr belief. Ab Dezenber 1973 terden nur noch die
Angaben von denjenigen xreditgenossenschaften nach-
gewiesen, deren Bilanzsunme am 31.12.1972 lO MilI.
DM und mehr betrug soeie von solchen, die bis dahin
berichtspflicht ig waren.

Quelle: Deutsche Bundesbank, Frankfurt a.M.

Insgesant
Konkur sverfahr en Konkur sver fahren

ins-
gesa$t

darunter
mangels

Maase
abqelehnt

Ver-
gleichs-

ver-
fahren

ven-
zen l)

Insol-
ine-

gesamt

darunter
mangels

Masse
abqelehnt

Ver-
gleichs-

ve r-
fahren

wechselproteBte

FäIle Betrag
Durch-

schni tt s-
b€trag Je
Wechsel

FäIIe Betrag

Anzahl }TiII. DM DM Anzahl MiIl. DM
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277

a6

23

a5

3l

r60

I

9i
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331

9a

91

71

517

I
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952

I 345
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'1

267

93

a23

66
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2

.31.5

.t,1
-27.2

-a7.a

.33. O
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